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Jobservice Ltd. 
Frau Mila 
Schnellstr. 15 
 
10000 Hurtig 
 

Hurtig, 1.10.2008 
 
 
Bewerbung um einen Ausbildungsplatz als Elektroniker  
 
 
Sehr geehrte Frau Mila, 
 
durch eine persönliche Recherche in den Ausbildungsstellenangeboten, die bei der Agentur für Arbeit 
veröffentlich wurden, habe ich von dem Ausbildungsplatz zum Elektroniker in Ihrem Unternehmen 
erfahren.  
 
Ich besuche zurzeit noch die Wilhelmini Gesamtschule in Hurtig, die ich voraussichtlich im Juli nächs-
ten Jahres mit der Fachoberschulreife abschließen werde. 
In der 9. Klasse entschied ich mich ein Praktikum im Bereich Elektrotechnik zu machen, da meine 
schulischen Interessen vor allem in den Fächern Mathematik und Physik liegen  
 
Während diesem zweiwöchigen Betriebspraktikum im März 2008 bei Elektrotechnik Fritz Willig habe 
ich einen ersten Einblick in die Arbeit eines Elektrotechnikers gewonnen.  
Ich begleitete einen Elektromonteur täglich zu den unterschiedlichen Auftragseinsätzen, bei denen 
u.a. folgende Arbeiten auszuführen waren: 
 

− Verlegung neuer elektrischer Leitungen in einem sanierten Haus 
− In einem modernisierten Bad Leitungen verlegen und Schalter und Transformatoren für eine in 

die Decke integrierte Beleuchtung anschließen 
− Verkabelung für ein LAN-Netz 

 
Dabei lernte ich die Arbeit in diesem Bereich von der morgendlichen Besprechung der Aufträge im 
Büro über die Planung der Zeit und des benötigten Materials bis zur praktischen Ausführung kennen. 
Ich selbst habe in dieser Zeit zum Beispiel mit dem Schlaghammer Kanäle für neue Leitungen vorbe-
reitet, Rohre zum Verlegen der Leitungen im Keller auf das passende Maß gesägt und Löcher für die 
Befestigungsschellen gebohrt. 
 
Nach diesem Praktikum stand mein Entschluss für eine Ausbildung zum Elektroniker  fest, so dass ich 
mich über www.berufenet.arbeitsagentur.de noch ausführlicher über diesen Beruf und die unter-
schiedlichen Spezialisierungen informiert habe.  
 
Gern möchte ich Sie in einem Vorstellungsgespräch persönlich von meinen Stärken überzeugen. Über 
eine Einladung von Ihnen freue ich mich daher ganz besonders.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Max Mustermann 
 
Anlage 
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Chronologischer Lebenslauf 

LLeebbeennssllaauuff   
 
 
Name Max Mustermann 

Anschrift In der Windeseile 2, 10000 Hurtig 

Telefon 01111 – 2 22 22 22 

Email m.mustermann@gmx.net 

PPeerrssöönnlliicchhee  DDaatteenn 
 
Geburtsdatum 31.10.1992 

Geburtsort Wahlfahrtshausen 

Staatsangehörigkeit deutsch 

Familienstand ledig 

Eltern Ludwig Mustermann, geb. 6.1.61, Beruf: Messerschleifer 
Mathilde Mustermann, geb. 14.6.63, Beruf: Kaufm. Angestellte 

Geschwister Lena Mustermann, geb. 6.11.95, Schülerin 

 

BBeerruufflliicchheess  ZZiieell 
 
2009 Ausbildung zum Elektroniker 

 
SScchhuullbbiilldduunngg 

 
08/1999 – 07/2003  Grundschule Dein Weg, Wahlfahrtshausen 

08/2003 – heute  Wilhelmini Gesamtschule, Hurtig 

 
VVoorraauussssiicchhttlliicchheerr  SScchhuullaabbsscchhlluussss 

 
06/2009 Fachoberschulreife 

 
PPrraakkttiikkuumm 

 
03/2008 Zweiwöchiges Schülerbetriebspraktikum, Elektrotechnik Fritz Willig, Hurtig 

 
EEhhrreennaammttlliicchhee  AAkkttiivviittäätteenn 

 
10/2006 – 04/2007 Ehrenamtliche Mitarbeit in der im Seniorenheim Ludwigslust im Rahmen des 

Projekts “Miteinander” 

 
FFäähhiiggkkeeiitteenn 

 
Sprachen Deutsch, Englisch 

 
IInntteerreesssseenn 

 
Hobbys Computer, Lesen, Online-Games, Fahrrad fahren, Motorroller fahren  

 
 
Hurtig, 01.10.2008 



Muster einer „dritten Seite“ 

WWaass  SSiiee  üübbeerr   mmiicchh  nnoocchh  wwiisssseenn  ssooll ll tteenn  
 
 
 
 
Mit 6 Jahren erhielt ich von meinem Cousin eine erste Spielekonsole, mit der auch 
mein Interesse für elektronische Geräte so richtig erwachte. Ein erster “Lern-Laptop” 
folgte und mit den Jahren auch technisch ausgefeiltere Konsolen. 
 
Mit 10 Jahren erhielt ich meinen ersten PC. Fasziniert von der Technik und den 
Möglichkeiten im Allgemeinen begann ich nach zwei Jahren als PC-Anwender nach 
Verbesserungsmöglichkeiten zu suchen und habe den PC nach und nach in seiner 
Leistung ausgebaut. 
 
Auch bei Elektroarbeiten in der elterlichen Wohnung habe ich mit großem Interesse 
zugesehen und geholfen. 
Für mich stand schon lange vor der Zeit des Schülerbetriebspraktikums fest, dass ich 
es im Bereich der Elektrotechnik absolvieren möchte. 
 
Nach dem Praktikum stand dann für mich fest, dass ich auch beruflich diese 
Richtung anstrebe. 
 



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Anlagen: 

 

• Abschlusszeugnis Klasse 9 

• Zwischenzeugnis Klasse 9 

• Abschlusszeugnis Klasse 8 

• Praktikumsbescheinigung Elektrotechnik Fritz Willig 

• Projektbescheinigung Seniorenheim Ludwigslust 

 

(Dieses Anlagenverzeichnis zeigt Euch, wie Zeugnisse und Bescheinigungen 
sortiert sein sollten.) 


	Anschreiben.pdf
	Elektroniker.pdf
	Lebenslauf.pdf
	Muster_CV_chronologisch.doc
	Muster_CV_chronologisch_rückwärts.doc

	Dritte Seite.pdf
	Anlagenverzeichnis.pdf



